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Runder Tisch für ein gemeinsames Einkaufszentrum an der Heidemann- und 
Ingolstädter Straße: Wegeverbindungen von und zu allen Geschäften schaffen 

 

Antrag 
 

Wir beantragen die Einrichtung eines Runden Tischs aller Gewerbetreibenden der 
Geschäfte an der Ingolstädter Straße Ostseite und Heidemannstraße Nordseite mit 
gemeinsamen Grundstücksgrenzen (siehe Kartenausschnitt S.2), unter Einbeziehung 
der kleinen nach Norden führenden Stichstraße. Der Runde Tisch soll durch die Stadt 
einberufen werden und hat zum Ziel zwischen den Parkplätzen von Aldi, Edeka und Lidl 
Wegeverbindungen insbesondere für den Fußverkehr zu schaffen und eine 
Durchquerung mit dem Auto zu ermöglichen.  

 

Begründung 
 

Die Karte auf Seite 2 spricht für sich.  

Wege und Asphaltierung sind größtenteils schon vorhanden, enden jedoch an den 
jeweiligen Grundstücksgrenzen. Es fehlt eine Wegeverbindung von und zu allen 
Geschäften. Diese würde noch mehr Einkaufende anziehen, egal aus welcher Richtung 
sie kommen. Der Zeitverlust durch lästiges Umparken entfällt für die Kundinnen und 
Kunden, der Autoverkehr wird reduziert und das gesamte „Einkaufszentrum“ profitiert. 

Das Ziel einer Neuplanung sollte sein, dass sämtliche Geschäfte zu Fuß und mit dem 
Rad von allen Parkplätzen erreicht werden können. Vielleicht könnte bei dieser 
Neuplanung sogar die Größe der Parkplätze reduziert werden und Platz für mehr 
Bäume und somit Schatten entstehen? 

Es sollte außerdem möglich sein, von der Heidemannstraße auf einen Parkplatz im 
Umgriff zu fahren und ihn dann in Richtung Ingolstädter Straße zu verlassen und 
umgekehrt.  

Derzeit besteht nur eine Verbindung für Fußgänger*innen vom Parkplatz der Klinik 
mednord zum Lidl-Parkplatz (und damit natürlich auch zu den Geschäften entlang des 
nördlich von Lidl gelegenen Parkplatzes). 

 

Initiative Barbara Epple 




